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Das Esszimmer goes Weltraum 
 
Gesamtkunstwerk von 49 Kunstschaffenden eröffnet den künstlerischen Diskurs um Autorschaft und 
Genie 
 
15. – 17. Juni 2016 | Auf dem Wolf 13, Basel (CH) 
 
 
Lageplan des Weltraums: http://bit.ly/1UqBMKS 
 
Mittwoch 15. Juni:  Party, ab 22:00 Uhr, Open End 
 
Donnerstag 16. Juni:   OFF-Space Lounge, Bar, Food Video und Kunst ab 19:00 Uhr, Open End 
 
Freitag 17. Juni:    OFF-Space Lounge, Bar, Food Video und Kunst ab 19:00 Uhr, Open End 
    20:00 Uhr: Buchpräsentation von Marina Gärtner, Herausgeberin von SPACES,  
    dem ersten OFF-Space Guide für Deutschland | www.spaces-guide.de 
 
> nach Vereinbarung sind die Räume auch zu anderen Zeiten zugänglich 
 
 
Das Esszimmer – Raum fu ̈r Kunst+ u ̈bernimmt den Weltraum (http://www.weltraum.me) von 
stoeckerselig®  (http://www.stoeckerselig.ch) während der Art Basel und lädt zur OFF-Space Lounge 
ein, mit Drinks, Food, Kunst und mehr... 
 
Der Weltraum wird während dieser Zeit zu einer Pop-Up Gallery von ausgewählten Ku ̈nstler_innen aus Basel, 
der Schweiz, Europa und dem Rest der Welt. Diese sind eingeladen kleinere Werke in Form von Zeichnungen, 
Fotografien, Collagen, Video oder ähnlichem zu einem Gesamtkunstwerk zusammen zu fu ̈gen. Daraus entsteht 
eine sich selbst kuratierende Wand sowie 3 Videoprogramme. 
 
Parallel zur Art Basel wird der Weltraum (http://www.weltraum.me) zu einem Ort fu ̈r Austausch und mutiert 
zum Headquarter fu ̈r OFF-Space Projekte. Mit der Initiatorin des SPACES Guide für Deutschland 
(http://www.spaces-guide.de),  
Marina Gärtner und den MacherInnen des Zurich Art Space Guide (http://www.artspaceguide.ch) sowie der 
Basler Variante A Roland for an Oliver (http://www.arolandforanoliver.ch) laden wir zur OFF-Space Lounge 
ein, jeweils abends mit Bar, Food, Videoprogramm und Ungeplantem.  
 
Fu ̈r die Kunstschaffenden eine Plattform fu ̈r Austausch und Netzwerkpflege, fu ̈r die Besucher_innen eine 
einmalige Gelegenheit, Kunst zu sehen, die erst in XX Jahren an der Art Basel zu sehen sein wird. 
 
Die gesamte Kunstinstallation mit Arbeiten von rund 49 internationalen Künstler_innen aus der 
Schweiz, Deutschland, Österreich, Großbritannien, Kuba und Argentinien kann käuflich erworben 
werden.  
– Preis auf Anfrage 
 
 
Teilnehmende KünstlerInnen: 
Katarzyna Badach (Havanna/Berlin) | Kathrin Borer (Basel) | Rainer Barzen (Köln) | Felix Baudenbacher (London) | 
Christoph Bucher (Düsseldorf) | Copa Sordes (Basel) | Eric Cruikshank (Edinburgh) | Christoph Dahlhausen 
(Bonn) | Christine de la Garenne (Berlin) | Petra Egg (Wien) | Marianne Eigenheer (Basel/London) | Sibylle Feucht 
(Bonn) | Corsin Fontana (Basel) | Franziska Furter (Basel) | Anja Ganster (Basel) | Magdalena Gerber (Genf) | 
Mireille Gros (Basel) | Marianne Halter und Mario Marchisella (beide Zürich) | Haus am Gern (Biel) | Rut 
Himmelsbach (Basel) | Anne Hody (Basel) | Camenisch Vetsch (Basel) | Celina Jure (BuenosAires) | Jan Kiefer 
(Basel) | Adam Knight (London) | Reto Leibundgut (Basel) | Lenzlinger/Steiner (Langenbruck) | Wenfeng Liao 
(Berlin) | Aldo Mozzini (Zürich) | Alfredo Ramos (Havanna/Berlin) | Monika Rechsteiner (Berlin) | Ingrid Roscheck 
(Köln) | Susanne Schär & Peter Spillmann (Basel) | Doris Schmid und Stella Veloce (beide Berlin) | Markus 
Schwander (Basel) | stöckerselig (Basel) | Dorothee von Rechenberg (Basel) | Mathis Vass (Basel) | Selma Weber 
(Basel) | Bignia Wehrli (Berlin) | Erich Wiesner (Berlin) | Aline Zeltner (Basel) | Maria Magdalena Z’Graggen (Basel) 


